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4 4Der nächſte klerikale Parteitag

Wenn man s ſo hört möcht s leidlich ſcheinen das Pro
ramm des Katholikentages nämlich der vom 6 bis

o Auguſt in Mainz ſtattfindenden 58 Generalverſamm
lung der Katholiken Deutſchlands das die Germania
heute veröffentlicht Dem feierlichen Glockengeläute von
allen katholiſchen Kirchen der Stadt mit dem dieſe partei
politiſche Veranſtaltung beginnt ſolgten an den anderen
Tagen ein Pontifikalamt zur Anrufung des heiligen Geiſtes
heilige Meſſen zu jeder Tagesſtunde Feſtzüge katholiſcher
Vereine Feſtverſammlungen Begrüßungsfeiern Ausſchuß
ſitzungen je vier geſchloſſene und öffentliche Verſammlungen
Pontifikalamt Requien heilige Meſſen Feſtmahl und Feſt
fahrt Wem wollte nicht das Herz aufgehen bei ſolch groß
artiger Manifeſtation zu Ehren des katholiſchen Bekennt
niſſes bei einer derart glanzvollen Bekundung religiöſer Ge
ſinnung Und doch iſt eines auf den erſten Blick ver
dächti g Weder in dem angeführten Hauptprogramm
noch in dem ellenlangen Programm der beſonderen Veran
ſtaltungen unzähliger katholiſcher Vereine iſt irgendwo der
Name eines Redners die Tagesordnung oder
der Beratungsgegenſtand aufgeführt was doch
überall ſonſt geſchieht wo ſich ſechs Tage lang eine Flut von
Verſammlungen Ausſchußſitzungen und ſonſtige Veranſtal
tungen über eine geduldige Zuhörerſchar ergießt Es kann
in dieſer ganzen langen Woche doch nicht unaufhörlich ge
betet werden und wenn man wie das Aushängeſchild
des Katholikentages beſagt nur über religiöſe katholiſch
kirchliche Fragen beraten will bedurfte man doch nicht
eines ſolchen Rieſenapparates und man konnte die einzelnen
Verhandlungsgegenſtände doch ruhig bekannt geben Glaubt
das Zentrum wirklich dieſe Friſierung ſeines Partei
tages als eines Katholikentages dieſer Maſſenbetrug den
ein ſolcher Mißbrauch der kirchlichen Einrichtungen und der
religiöſen Geſinnung zu parteipolitiſchen Zwecken bedeutet
habe heute noch irgend einen Sinn Jſt man in der Tat
überzeugt daß ein Erwachſener ſich über die eigentlichen
Zwecke und den wahren Charakter vieſer Katholikentage
noch täuſchen läßt Heute wo uns die ausgezeichneten Feſt
ſtellungen Bräunlichs das ausgeprägt politiſche
Treiben auf dieſen Kongreſſen zahlen und datenmäßig
nachgewieſen haben

Nur einige wenige Beiſpiele zur Ergänzung des oben
angeführten kirchlich katholiſchen Programms nach der poli
tiſchen Seite hin Jm Jahre 1892 gab der Abg Lieber den
Charakter der Katholikentage als Zentrumsparteitage in
folgender Auslaſſung direkt zu Die Fraktion des Zen
trums hat nicht nur den lebhaften Wunſch ſondern

Feuilleton

Saison morte in Paris
Pariſer Sommer Die Saiſon der kleinen Leute Das
Nationalfeſt Die Franzöſin als Staatsbeamtin Meer

ſchweinchen auf Reiſen Wohnungsnot in Paris
Von unſerem Korreſpondenten

Paris im Juli
Wenn nach dem Grand Prix die Pariſerinnen aller

Schattierungen Grande Dame wie Demimondaine ihre Koffer
packen um dem im prallen Sonnenſchein ſchmelzenden Aſphalt
der Boulevards zu entfliehen dann hat die Pariſer Saiſon ihr
Ende erreicht Das Bild der Lichtſtadt verändert ſich mit einem
Schlage Alles was in der Geſellſchaft in Kunſt Literatur
und Theater einen Namen hat iſt verſchwunden und erholt ſich
in Trouville an den blumigen Geſtaden der Riviera oder
in irgend einem Stranddörfchen der Brekagne und Normandie
die ſich namentlich in den letzten Jahren ganz beſonderer Be
liebtheit erfreuen Dafür beginnt Anfang Juli die Saiſon
des kleinen Mannes die ihren Höhepunkt in dem National
feſt der Franzoſen am 14 Juli erreicht Diesmal hatte man
C beſondere Anſtrengungen gemacht dem verblaſſenden

chimmer des republikaniſchen Feiertags durch koloſſale Auf
wendungen ſeitens der Regierung und der Pariſer Stadtver
waltung neuen Glanz zu verleihen Prächtige Dekorationen
und Feuerwerke Straßenkonzerte Bälle und Gratisvorſtellun
gen in den Theatern alle dieſe etwas abgegriffenen BVegeiſte
rungsmittel haben auch diesmal ihre Wirkung nicht verfehlt
Man ſang lachte und tanzte hielt flammende Reden toaſtete
auf das Gedeihen der Republik auf die Armee die Marine
die Aviatik und natürlich auch auf die franzöſiſchen Frauen

Die franzöſiſchen Frauen Jmmer größer und bedeutender
wird die Rolle die ſie im wirtſchaftlichen Leben Frankreichs
ſpielen Vorbei ſind die Zeiten in denen die Franzöſin als
angebetete Göttin der Mode des Geſchmacks und des köſtlichen

ſie er

kennt voll und ganz ihre Verpflichtung an hier über
ihre Stellung über ihre Stellung zum Jeſuiten
antrag dem katholiſchen Volke Deutſchlands rückhaltlos
Rechenſchaft abzulegen Bravo Aber ich erkläre ausdrück
lich nur dem katholiſchen Volke Bravo Vor
niemandem ſonſt würden wir den Mund zu unſerer Recht
fertigung auftun Bravo Dr Lieber 1892 Die Wahl
organiſationen der Zentrumspartei ſind es welche nach den
weiteren Feſtſtellungen Bräunlichs die Katholikentage nach
beſtimmten Orten einladen und dieſe Tagungen arrangieren
Die Katholikentage nehmen das als etwas Selbſtverſtänd
liches hin und verfahren nach den Vorſchlägen jener partei
politiſchen Organiſationen Umgekehrt ſind die Zentrums
abgeordneten des Reichstages und der einzelnen Länder
laut Geſchäftsordnung der Katholikentage offiziell zu
dieſen einzuladen Für die Katholikentage gibt es natür
lich überhaupt nur eine einzige politiſche Partei Dieſe
eben die Zentrumspartei wird unabläſſig und allein ver
herrlicht ihr ein Hoch über das andere ausgebracht Lieder
zu ihrem Preis geſungen z B Des Zentrums Turm iſt er
geheißen kein Feind wird je ihn niederreißen Feierlich
leiſtet man dieſer politiſchen Partei den Schwur der Treue
Jmmer wieder ſpricht man ihr und ihr allein auch
für ihre rein politiſche Tätigkeit bei einzelnen geſetzgebe
riſchen Aktionen den Dank der Katholikentage aus Dies
geſchah z B in folgender Form Die 39 Generalverſamm
lung ſpricht der Zentrumsfraktion wiederholt ihren Dank
und ihr Vertrauen aus für die nachdrückliche Vertretung
der Jntereſſen ſowohl der Arbeiter ſpeziell bei Beratung
der Berggeſetz Novelle als auch der Handwerker 92 101

Zentrumsführer erſcheinen auf den Katholiken
tagen und nur auf ihnen um dort im Auftrag ihrer
Fraktion Erklärungen über deren Tätigkeit in den
politiſchen Körperſchaften abzugeben und Vertrauenskund
gebungen der Katholikentage für ihre Partei zu erbitten
Jch denke meine Herren Sie ſind mit den Erklärungen

die ich in Auftrage des Vorſtandes der Zen
trumspartei über unſere Haltung in der Vergangen
heit und über unſere Haltung in der Zukunft abgegeben
habe zufrieden Langanhaltender ſtürmiſcher Veifall
Dr Lieber 92 373 Jch möchte bitten wie ja auch bei

jeder Generalverſammlung unſer unvergeßlicher Windt
horſt gebeten hat daß man auch dem heutigen Zentrum ein
recht ausgiebiges Vertrauen entgegenbringt Dr Lieber
1900 Dr Spahn Auch da wo unſer Herz wärmer
wird als bei den wirtſchaftlichen Fragen bei den
religiöſen Fragen bitte ich Sie um das volle Vertrauen zur

Fraktion 1898 Dr Franz in bezug auf die Stellung
nahme der Zentrumsfraktion zur Frage der Handwerker
innungen Meine Herren ich bin nun in der eigentüm
lichen Lage Sie bitten zu müſſen ein Vertrauensvotum der

Zentrumsfraktion zu geben wiewohl ich derſelben anzu
gehören die Ehre habe Jch bitte Sie alſo den Schluß
ſatz anzunehmen Jhr Vertrauen der Zentrumsfraktion aus
zuſprechen

Und nun wage es noch jemand zu behaupten die
Katholikentage hätten mit dem Zentrum und der ultra

Leichtſinns nur als Spielzeug als von Blume zu Blume flat
ternder Schmetterling betrachtet wurde deren Lebenszweck
nur das Gefallen und der ſchrankenloſe Genuß war Das Jahr
hundert des unerbittlichen Wettkampfs auf dem Markte des
Lebens hat auch die Franzöſin in die Reihen der ſelbſtändigen
um ihr Brot ringenden Frauen gedrängt Faſt alle Gebiete
des wirtſchaftlichen Lebens hat heute die moderne franzöſiſche
Frau erobert Als Aerztin Juriſtin und Kunſtgewerblerin
in Handel und Gewerbe überall finden wir verheiratete und
ledige Frauen die für den Mann eine ernſte Konkurrenz
bilden Den größten Erfolg hat jedoch die Frauenemanzipation
innerhalb der Staatsbeamtenkarierre errungen Eine ganze
Armee von Frauen hat faſt alle Behörden und Aemter über
ſchwemmt Nach den letzten ſtatiſtiſchen Ergebniſſen arbeiten
allein bei der Poſt und Telegraphenverwaltung 18 678 Frauen
Die Staatsbahnen beſchäftigen 6356 Frauen eine Zahl die
ſehr groß iſt wenn man in Erwägung zieht daß die meiſten
Bahnen Frankreichs private Unternehmungen ſind Selbſt
das Kriegsminiſterium hat den Frauen ſeine Schreibſtuben
geöffnet Jhrer 4000 faſt ſind dort angeſtellt Daß in den
Aemtern des Finanz miniſteriums 15 266 und in den Reſſorts
des Miniſteriums für auswärtige Angelegenheiten nur 101
Vertreterinnen des ſchwachen Geſchlechts beſchäftigt ſind iſt be
zeichnend Es gibt eben noch Berufe in denen auf die weib
liche Verſchwiegenkeit kein Verlaß iſt Die meiſten Frauen
zählt die Unterrichtsverwaltung in der über 70 000 ihr Brot
finden Wenn auf den Privatbahnen 5313 Frauen als
Weichenſtellerinnen beſchäftigt werden ſo beweiſt die Tatſache
daß ſelbſt dieſe langweilige und verantwortungsvolle Tätig
keit auch von Frauen aufgenommen werden kann Groß iſt
auch die Anzahl der Frauen die auf allen Gebieten der Kunſt
tätig ſind Die meiſten allerdings finden auf den Brettern
der Welt des Scheins ihre Exiſtenz Theater Singſpielhallen
Variétés und andere Vergnügungsſtätten die wie Pilze aus
dem Boden ſchießen brauchen alljährlich Hunderte und Tauſende
von Mädchen die dem Reiz des Flitterlebens nicht wider
ſtehen können

Paris war von jeher und bleibt immer noch die Stadt
Der Theater Dieſen Segen auch der Provinz zu vermitteln
hat wie ſchon berichtet der Schauſpieler Gemier unternommen

montanen Politik auch nur das geringſte zu tun Vielmehr
werden auch in Mainz wieder Kirchengeläut Pontifikalamt
und heilige Meſſen den Zentrumsparteitag eröffnen
und begleiten und jedermann wird glauben es handle ſich
um einen Katholikentag
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Zauer und Grossgrundbesitz
Zu den beliebteſten Argumenten der Agrarier gehört

die pathetiſch beteuerte Solidarität zwiſchen Großgrund
beſitz und Bauer Nichts iſt falſcher als dieſe Behauptung
Ein Blick in die Statiſtik der Grundbeſitzverteilung von
heute in die Anbauſtatiſtik in die Tabellen der Viehproduk
tion zeigt deutlich welche verſchiedenen Lebensbedingungen
für die verſchiedenen Betriebsgrößen der Landwirtſchaft
gelten Schlagender noch ſind die Beweismittel die die
Geſchichte enthält Jmmer ſehen wir den Groß
grundbeſitz im Kampf gegen den Bauern und
auch wenn das Königtum verſucht den Bauern rechtlich
und wirtſchaftlich zu ſchützen iſt es machtlos gegenüber dem
vereinten Widerſtand der adligen Junkerkaſte Bekannt
genug iſt wie gerade in dem öſtlichen Teil Deutſchlands
wo das Slaventum zurückgedrängt wurde der Typus der
Gutsherrſchaft ſich ausgebildet hat der den Bauern zum
leibeigenen fronenden Arbeitstier herabdrückte

Die Koloniſation des Oſtens iſt ſo ſchreibt Dr Ludwig
Herz in ſeinem wertvollen Büchlein Der Schutz der natio
nalen Arbeit Hilfe Verlag großenteils ein Werk freier
deutſcher Bauern Aber die vielfach ſchlechten Rechtsverhält
niſſe haben es den adligen Gutsherren möglich gemacht
zahlloſe Bauernſtellen zu legen Erſt die Bauernbefreiung
von Stein Hardenberg ſchaffte hier Wandel Der Bauer
war vom Martinitag 1810 ab nicht mehr privater Untertan
des Eutsherrn ſondern wird freier Staatsbürger Freilich
iſt dieſer große rechtliche Fortſchritt hinterher in ſeinen
Folgen arg beſchnitten worden Die Junker verſtanden es
den alten Bauernſchautz Friedrichs des Großen weg
zuräumen der das Einziehen von Bauernſtellen verboten
hatte und die Befreiung der Bauern wurde nunmehr ſeit
dem Jahre 1816 rechtens damit bezahlt daß die Hälfte
oder ein Drittel des Bauernlandes jeweils an den Grund
herren abgetreten werden mußte Meiſtens blieb den
Bauern nicht genügend Grund und Boden um ferner ratio
nelle Eigenwirtſchaft zu betreiben Sie wurden Tagelöhner
Der Agrarhiſtoriker v d Goltz berechnet den An wach s
des Herrenlandes auf Koſten des Bauernlandes für
die Zeit von 1816 bis 1865 auf 116 Millionen R die
Zeit ſteigender und hoher Getreidepreiſe iſt immer eine Zeit
der Ausdehnung der Getreideflächen des Großgrundbeſitzes

geweſen
So hat ſich geſchichtlich jene Beſitzverteilung in Deutſch

land entwickelt nach der weniger als 190 000 Menſchen die
Hälfte alles Bodens beſitzen weniger als 10 000 bis
Die Betriebe bis 20 Hektar d h 94 Proz ſämtlicher Be
triebe mit 79 Proz aller in der Landwirtſchaft beſchäftigten
Menſchen beſitzen 44 Proz der Fläche die Betriebe über
20 Hektar d h nur 6 Proz der Betriebe mit nur 21 Proz
aller Beſchäftigten beſitzen 56 Proz der Fläche Und da
ehauptet das AB C des Bundes der Landwirte daß im
allgemeinen Preußen und Deutſchland ſich einer ſehr ge
ſunden Miſchung der Beſitzklaſſen erfreuen
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Mit einem Wandertheater durchzieht der ehemalige Direktor
des Antoineſchen Reiſeenſembles die theaterhungrigen Pro
vinzen Frankreichs und hofft nicht nur ein glänzendes Geſchäſt
zu machen ſondern auch der dramatiſchen Kunſt und den ver
lorenſten Winkeln Freunde zu gewinnen Das ganze Theater
perſonal umfaßt hundert Perſonen Die techniſchen Hilfskräfte
ſind ſeltſamerweiſe lauter Böhmen die von einem Herrn Vol
drich geleitet werden Nach der Meinung Gemiers ſollen ge
rade die Tſchechen ein beſonderes Talent für die Technik ſolcher
Wandertheater beſitzen Drei große weißgeſtrichene Rou
lottes dienen den Schauſpielern als Garderoben Ein weiterer
Wagen iſt als Wohnraum für die Künſtler ein anderer für
die Künſtlerinnen und ein ſechſter Wagen für den Direktor
Gemier und ſeine Frau die bekannte Schauſpielerin Megard
beſtimmt Die Romantik wirv bei dieſen modernen Meer
ſchweinchen kaum auf ihre Koſten kommen Elektrizität Dampf
und Maſchinen ſorgen für den Komfort und die Bequemlichkeit
der Künſtler und Beſucher dieſes Theſpis Karrens der in Wirk
lichkeit ein Theſpis Autozug iſt Damit nichts fehle wurde
ſogar ein Wagen als American Bar eingerichtet

Während hier Tauſende für Vergnügungen ausgegeben
werden findet die Pariſer Stadtverwaltung offenbar nicht die
Mittel der kataſtrophal gewordenen Wohnungsnot in Paris
zu ſteuern Eine kraſſe Jlluſtration dieſes Elends bot vor
einigen Tagen der Vorort Puteaux wo eine ganze Familie
aus Vater Mutter und acht Kindern beſtehend unter freiem
Himmel kampieren mußte weil der Hauswirt ſich weigerte
eine ſo kinderreiche Familie länger zu beherbergen Lange
ſuchten die Leute die ſtets pünktlich jhre Miete zahlten nach
einem anderen Unterkommen doch mit der gleichen Begrün
dung wurden ſie überall abgewieſen Es blieb ihnen ſchließ
lich nichts anderes übrig als inmitten des elenden Hausrats
auf der Straße zu wohnen Hier ſaßen ſie unter zwei Regen
ſchirmen und unter den Augen der Polizei Schließlich er
barmte ſich das Syndikat der Mieter der bedauernswerten
Familie und brachte ſie in einer Baracke unter Dieſer Fall
iſt ein netter Anfporn zum Kinderreichtum in Frankreich der
doch mit allen Mitteln von der Regierung und von privaten
Kreiſen propagiert wird
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überall ein X für ein U zu machen
Daß vor allem auch die preußiſche Domänen

politik grundverkehrte Bahnen geht zum Nachteil un
ſeres geſamten Volkes das tut wieder ein Artikel dar der
uns von einem ſachkundigen Fachmann in Anknüpfung an
die Ausführungen über die Ausſchreibung der

Domäne Cleidenbach
zugeht Es wird darin erörtert

Der bisherige Pächter der Domäne Weidenbach wirt
ſchaftet viehlos Was iſt die Folge davon Es finden
viel viel weniger Menſchen Brot z dem Gute als wenn
man einem anderen Anſchauungen huldigenden Landwirt
das Gut verpachtete oder gar wie es in eingangs erwähn
tem Artikel vorgeſchlagen die Domäne aufgeteilt würde und
Bauerngüter daraus gemacht würden Wie gering iſt derKonſum ſolcher viehlofen Wirtſchaft gegenüber Wirtſchaften

mit ſtarker Viehhaltung oder zahlreicher Bauerngüter Und
wie wenig tragen ſolche zur Verſorgung des deutſchen Volkes
mit Lebensmitteln beil Was für Elemente ſind es die jetzt
die Arbeiten auf der Domäne Weidenbach verrichten Polen
Ruſſen Galizier uſw und wie ſtände es um die Bevölke
rung wenn Bauern angeſiedelt würden Dann wären ein
heimiſche anſäſſige Arbeiter vorhanden die den in
der benachbarten Kleinſtadt anſäſſigen Kleingewerbetreiben
den zu Verdienſt verhelfen würden Jetzt lebt der eine
Mann von dem großen Areal und was bedeutet ſolcher wohl
für die Geſchäftsleute der Umgebung noch dazu wenn vieh
los und mit Ausländern die mit dem Gelde in der Taſche
nach Beendigung der Saiſon das Land verlaſſen gewirt
ſchaftet wird und der nur bei agrariſchen Genoſſenſchaften
ſeinen Bedarf deckt

Aber weiter Jetzt werden auf Domäne Weidenbach
Rübenſamen Weizen und Rüben alles Früchte die hohe
Anforderungen an den Boden ſtellen in Maſſen gebaut und
wie wird gedüngt Gründüngung und eine Wenig
keit angekaufter Stalldünger neben viel mineraliſchen
Düngemitteln wird gegeben Reicht dieſe Düngung aus um
den Boden dauernd ſo zu erhalten daß dereinſt man nicht
mehr 40 35 und 30 Mk Pacht wie früher zahlen kann
weil der Boden abgewirtſchaftet iſt Und in welch miſe
rable ſchwer zu bearbeitende Beſchaffenheit kommt dieſer
Acker Wenn einſt nach Einheimſung großer Gewinne der
artige Pächter die Pachtungen aufgeben und es kommen
große Pachtausfälle weil nicht bezüglich Viehhaltung und
Düngung vorgeſorgt wurde dann tragen den Ausfall
die Steuerzahler Heute ſtellt die Domänenverwaltung bei
Verpachtungen beſtimmte Bedingungen bezüglich der Dün
gung Wer kontrolliert die Pächter darauf daß ſie jene
Bedingungen auch erfüllen und wie erfolgt die Kontrolle
Der Staat würde kontrollierte er ſo wie es nötig ſein
blaues Wunder ſehen Obendrein aber läßt es ſich die

Geſamtheit gefallen daß die Herren Großpächter meiſt recht
wenig Steuern zahlen

Wie ganz anders wenn 25 30 Bauern das Land be
wirtſchafteten Dies wäre auch in ſozialer Hinſicht günſtiger
und der Staat würde viel beſſer dabei fahren
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Deutsches Reich
Die Schiffbarmachung des Rheins

bis zum Vodenſer
Jn Sachen der Schiffbarmachung des Rheins von

Straßburg bis zum Bodenſee hat der bayeriſche
Miniſter des Jnnern eine Deputation empfangen beſtehend
aus dem Geh Kommerzienrat Strohmeyer aus Konſtanz
als Präſidenten des Jnternationalen Verbandes für Schiff
barmachung des Rheins von Straßburg bis zum Bodenſee dem
Bürgermeiſter Hofrat Schützinger aus Lindau dem All
gäuer Reichstagsabgeordneten Dr Thoma und dem Jn
genieur Telorac aus Kempten welche Bayerns Beteiligung
an dem großen Kulturwerk erbaten

Der Miniſter erklärte ſich grundſätzlich bereit
die Einſetzung eines Budgetausſchuſſes zu den großen projek
tierten Koſten im Miniſterrat zu vertreten ohne ſich hinſicht
lich des Zeitpunktes mit Rückſicht auf die bevorſtehende Rege
lung der Schiffahrtsabgaben zu binden

Der Ueberfall auf eine Karawane
in Denutſchoſtafrika

An zuſtändiger Stelle in Berlin wird dem Ueberfall auf
eine Karawane farbiger Händler in Deutſch Oſtafrika über die
wir in der geſtrigen Abendausgabe berichteten zunächſt keine ernſte
Bedeutung beigemeſſen Von ſachverſtändiger kolo
nialer Seite wird uns zu der Angelegenheit folgendes mit
geteilt Reibereien zwiſchen den Karawanen die von der Küſte
nach dem Seengebiet und von dort wieder zurückziehen und den
eingeborenen Stämmen kommen öfter vor ohne allerdings ſtets
für die Karawanen ſo ſchlimme Folgen zu haben wie es diesmal
der Fall zu ſein ſcheint Da auch Patrouillen der ſchwarzen
Polizeitruppe die anſcheinend gegen die Plünderer der Karawane
einſchreiten wollten von dieſen beſchoſſen wurden ſo iſt ein Ein
ſchreiten der Schutztruppe für nötig befunden worden Die
Gegend in der der AUeberfall ausgeführt wurde
iſt die Landſchaft Urundi zwiſchen dem Viktoria
Nyanſa im Oſten und dem Kiwu und Tanganji
kaſee im Weſten Dieſes Gebiet iſt eines der dichtbevölkertſten
von Deutſch Oſtafrika Der Bezirk Uſumburag hat zum Beiſpiel
etwa zweieinhalb Millionen der Bezirk Udſchidſchi eineinhalb
Millionen Einwohner Die Eingeborenen die die Karawane
überfielen gehören wahrſcheinlich dem Stamm der Watuſſi an
die zwiſchen dem Viktoria Nyanſa und dem Kiwu und Tanganji
kaſee ſitzen

Die Watuſſi ſind wie die Maſſai im Oſten des Vikoria Nyanſa
ein hamitiſcher Volksſtamm der lange vor Begründung Her
deutſchen Herrſchaft als kriegeriſches Nomadenvolk zwiſchen die
ſeßhaften ackerbautreibenden älteren Bantupölker des Zwiſchen
ſeengebietes erobernd eingedrungen iſt Heute beſitzen dieſe
kriegeriſchen Eingeborenen in der Mehrzahl Gewehre wenn es
auch wohl meiſt noch Vorderlader oder Hinterlader älteſter Kon
ſtruktion ſind Der Waffenſchmuggel hat leider trotz aller
Gegenmaßregeln die allmählich teilweiſe Bewaffnung der Ein
geborenen mit dem Feuergewehr zuwege gebracht Die Kara
wanen die von der Küſte nach dem Seengebiet ziehen ſind von
dem in den Küſtenplätzen Tanga Pangani Bagamoyo Dares
ſalam Kilwa Kiwindſche und Lindi wohnenden indiſchen und
arabiſchen Kaufleuten ausgerüſtet Das Trägerperſonal beſteht
teilweiſe aus Suagheli in der Hauptſache jedoch aus Angehörigen
anderer binnenafrikaniſcher Volksſtämme Dem Reſidenten von
Urundi Hauptmann v Langenn Steinkeller der erſt im Anfang
dieſes Jahres den Haupkmann Göring in dieſer Stellung abgelöſt

dieſes ABC ſieht eben ſeine Hauptaufgabe darin
des Tanganjikaſees in Kiſſenji und Mruhengeri ſtehende neunte
Kompagnie und ein Zug der ſechſten Kompagnie die in Updſchidſchi
Bismarckburg und Kaſſulo ſteht zur Verfügung Jm ganzen
werden der Expedition annähernd hundert Gewehre zur Verfügung
tehen eine für afrikaniſche Verhältniſſe ganz bedeutende Kriegs
macht Die ſchwarzen Askaris der oſtafrikaniſchen Schutztruppen
rekrutieren ſich zum großen Teil aus Sudaneſen die ſich ſchon
neben den Zulus in der Wißmanntruppe hervorragend bewährt
haben Ueber die beabſichtigten militäriſchen Operationen iſt noch
nichts bekannt Wahrſcheinlich wird das Erſcheinen der Truppe
in dem betreffenden Gebiet allein ſchon genügen um die Autorität
der deutſchen Regierung zu wahren und die Plünderer der Kara
wane zur Rechenſchaft zu ziehen

Arbeitszentrale für die Privatbeamten
verſicherung

Die von der am 30 Juni errichteten Arbeitszentrale für die
Privatbeamtenverſicherung eingeſetzten Kommiſſionen nahmen ſo
fort ihre Tätigkeit durch Einſetzung von Arbeitsausſchüſſen auf
unter deren Mitglieder der geſamte Arbeitsſtoff verteilt wurde
Die Kommiſſion die Grundzüge für den Ausbau der Jnvalidenver
ſicherung ausarbeiten ſoll und deren Vorſitzender Profeſſor Dr
Moldenhauer Köln iſt ſetzte Unterausſchüſſe ein die ſich mit
den mathematiſchen Grundlagen des Ausbaues der Jnvalidenver
ſicherung der Frage der finanziellen Belaſtung für Arbeitgeber und
Angeſtellte und der hiermit in Zuſammenhang ſtehenden Verteilung
der Angeſtellten und Arbeitgeber auf die verſchiedenen Gehalts
klaſſen beſchäftigen

Die zweite Kommiſſion die eine Löſung des Privatbeamten
Verſicherungsproblems unter Mitwirkung der privaten Lebens
verſicherungsgeſellſchaften anſtrebt und deren Vorſitzender Regie
rungsdirektor von Raſp München iſt bildete ebenfalls Unter
ausſchüſſe die Organiſationspläne für die durch Uebertragung auf
eine Gemeinſchaft von Lebensverſicherungsgeſellſchaften zu ſchaffende
Angeſtelltenverſicherung nach der verſicherungstechniſchen und ver
waltungsrechtlichen Seite herſtellen

Die Einzelreferate dürften bereits im September vorliegen
Sie werden dann einer zweiten Kommiſſionsberatung unterzogen
werden

Grandingers Nichtbeſtätigung
Pfarrer Grandinger von Nordhalben im Franken

wald den der Stadtmagiſtrat München auf die Pfarrei Pullach
im Jſartal präſentierte hat wie wir ſchon vorausgeſagt hatten
die Beſtätigung des Münchener Erzbiſchofs nicht erhalten
Das Zentrum kann ihn nicht als Pfarrer in Pullach gebrauchen
Es würde ſonſt den nur mit ſchwacher Mehrheit erlangten
Wahlkreis München Land verlieren wenn ein liberaler Geiſt
licher Pfarrer in Pullach wäre

Das erzbiſchöfliche Ordinariat macht kirchliche Gründe für
die Verſagung geltend Wir wiſſen durch die Zentrumspreſſe
daß das mangelhafte Vertrauen der kirchentreuen Bevölkerung
damit gemeint iſt weil der liberale Pfarrer Grandinger bei
den Klerikalen als Abtrünniger gilt Nach Lage der Ver
hältniſſe tut der Münchener Magiſtrat gut auf eine Beſchwerde
wegen der Abweiſung zu verzichten Er hat es verſucht mitdem allmächtigen Erzbiſchof anzubinden und hat eine Nieder

lage erfahren Die Pfarrei Pullach trägt übrigens laut L
Wathon nur das geſetzliche Minimum aber bequemer als Nord

alben

Der frühere amerikaniſche Generalkonſul Pitcairn F
Der frühere amerikaniſche Generalkonſul Dr Hugh Pit

cairn der von 1897 bis 1908 Generalkonſul in Hamburg
war iſt im Alter von 66 Jahren in Hamburg geſtorben Dr
Pitcairn hielt ſich beſuchsweiſe in Hamburg auf Er war von
Beruf Arzt und Beſitzer einer Zeitung in ſeiner Heimat
Altoona in Pennſylvanien Seine Leiche wird Ende
dieſes Monats mit dem Dampfer Graf Walderſee nach
Amerika gebracht

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der nationalliberale Abg Rentner Emil Jung

henn iſt ſeinem ſchweren Herzleiden in Meran wo er Beſſerung
ſuchte erlegen Der Abg Junghenn iſt am 5 Auguſt 1850 in
Hanau am Main geboren Er wurde 1893 für den Wahlkreis
Hanau Stadt und Land gewählt und hat den Kreis ununterbrochen
bis jetzt vertreten

Gegen die Wahl des liberalen Predigers Devaranne zum
Geiſtlichen an die Trinitatiskirche zu Charlottenburg war
Proteſt wegen Jrrlehre erhoben worden Das königliche
Konſiſtarium hat beſchloſſen dieſen Einſpruch zur ückzuweiſen
da die erhobenen Anſtände nicht unter den Begriff der Lehre zu
bringen ſeien Es war Proteſt erhoben worden wegen Ab
weichungen von dem Wortlaut der Agende und wegen einiger
mißverſtandener Wendungen in der Gaſtpedigt

Die deutſche Flagge in Kanada Jm Jntereſſe der deutſchen
Handelsbeziehungen im Gebiet des St Lorenzſtromes in
Kanada hat der Kreuzer Bremen eine Flußfahrt den
Strom hinauf einige hundert Kilometer weit bis Montreal

unternommen Seit mehreren Jahren iſt in dieſen Teilen der
werttautichen Station nicht mehr die deutſche Flagge gezeigt

worden
Keine 13 Pfg Marke Das Reichspoſtamt hat die Einführung

einer Freimarke zu 13 Pfg abgelehnt Die Ablehnung be
gründet das Reichspoſtamt in einer Zuſchrift an die Allgem
Fleiſcherztg folgendermaßen Von der Einführung einer Frei
marke zu 13 Pfg muß in Ermangelung eines allgemeinen Be
dürfniſſes abgeſehen werden zumal damit nicht wie Sie annehmen
eine Erleichterung ſondern im Hinblick auf die bei den Poſt
anſtalten ſchon jetzt bereit zu haltende große Zahl von Poſtwert
zeichengattungen eine erhebliche Erſchwerung des Poſtbetriebs
dienſtes verbunden wäre Demgegenüber fällt der Umſtand daß
bei Einführung einer 13 Pfg Freimarke nur eine Marke ſtatt
zwei Marken zu ſtempeln wäre um ſo weniger ins Gewicht als
zum Abſtempeln der Briefſendungen immer mehr Maſchinen ver
wendet werden

Hof und Pexſonalnachrichten
Der Kaiſer auf der Nordlandsreiſe Der

Kaiſer unternahm geſtern wie uns aus Baleſtrand depeſchiert
wird nachdem zuvor die übliche Regatta ſtattgefunden hatte einen
Spaziexgang und ſah zur Frühſtückstafel die Familie Battersca
Nachmittags hielt General Dieckhuth wiederum einen Vortrag

Einem weiteren Telegramm aus Frankfurt a M zufolge trifft
der Kaiſer im Anſchluß an die Truppenſchau in Mainz am
14 Auguſt zu zweitägigem Beſuch bei dem Prinzen Friedrich Karl
von Heſſen auf Schloß Friedrichshof in Kronberg ein

Aus Berlin wird berichtet Der Reichskanzler v Beth
mann Hollweg iſt Donnerstag aus Hohenfinow nach Berlin
gekommen um einige laufende Geſchäfte zu erledigen Sein kurzer
Aufenthalt hier hatte keinerlei politiſche Bedeutung

hat ſtehen für die Expedition die in Uſumburga an der Nordſpitze

nungen des ruſſiſchen und ſrangſen

Aebertriebene Forderungen
Deutſchlands

Nach einer Londoner Drahtmeldung fragtehaus der Abgeordnete Wedgwood e c
übertriebenen Forderungen Deutſchkand
an Frankreich nicht gut ſein würde wenn dem Hauſe e
legenheit gegeben würde zu einer Diskuſſion über das Bud
get des Auswärtigen Amts damit Grey eine Erklärung ab
geben könne Asquith erwiderte Jch halte es nicht
für wünſchenswert daß Angelegenheiten dieſer Art
in Fkatt von Ergänzungsfragen zur Sprache gebracht
werden

Wie ſich in England dieſe angeblichen deutſchen Derungen in gewiſſen Köpfen darſtellen erhellt W re
ausführlichen Bericht der Times der aber ebenſo wie eine
ähnlich lautende Meldung des Matin noch ſehr der Be
ſtätigung bedarf Die Times ſchreiben Wir glauben zu
wiſſen daß die Berliner Unterhandlung des Herrn von
Kiderlen Wächter mit dem franzöſiſchen Botſchafter Herrn
Cambon dazu geführt haben das Deutſchland wichtige For
derungen an Frankreich ſtellte

Deutſchland verlangt die vollſtändige Abtre
tung des Küſtengebietes ſowohl als auch des
Jnnenlandes der franzöſiſchen Kongokolonie bis zum
Sanghafluß ſowie Abtretung des Verkehrsrechtes das
Frankreich an der belgiſchen Kongokolonie beſitzt Frankreich
wird das Hinterland von Franzöſiſch Kongo behalten aber
jede Verbindung dieſes Gebietes mit dem Atlantiſchen Ozean
wäre abgeſchnitten und nur über deutſches und belgiſches
Gebiet möglich Kamerun würde dadurch auf das doppelte
ſeiner Größe gebracht werden und außerdem einen Zuwachs
von 2 im Betrieb befindlichen Häfen nämlich Loango und
Libreville erhalten Die deutſchen Beſitzungen am Golf von
Gineg würden mithin von Südweſtafrika nur durch den bel
giſchen Kongo und durch Angola getrennt ſein

Dieſe Kompenſation fügen die Times hinzu beein
trächtigt die engliſchen Jntereſſen in Afrika von mehreren
Geſichtspunkten aus

Die Kölniſche Zeitung tritt an leitender Stelle den
franzöſiſchen und engliſchen Preßtreibereien entgegen die
hemmend auf die Unterhandlungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich einwirken Bei Erörterungen über Gegen
werte für das Zugeſtändnis Deutſchlands dafür daß
Frankreich die politiſche Gewalt in Marokko allein ausübe
griffen Jntereſſenten vornehmlich der Redakteur des
Temps Herr Tardieu alles ablehnend in die Diskuſſion

ein wodurch der franzöſiſchen Regierung die Auseinander
ſetzung mit Deutſchland ungemein erſchwert werde
Es ſei zu bedauern daß ſich Spekulanten auch der fran
zöſiſchen Preſſe bemächtigt haben und indem ſie gröbliche
Anſchuldigungen gegen das Ausland ſchleudern mit ſtarkem
Druck auf die eigene Regierung einwirken Dem internatio
nalen Verkehr ſei ein ſolches Gebahren nicht zuträglich

e enAusland

Die Kriſe in Perſten
m Der Bürgerkrieg in Perſien ſcheint unvermeidlich

r der letzten außerordentlichen Sitzung der Medſchlis gab das
arlament dem neuen Regime die Vollmacht wenn es nötig

ſei über Teheran und das ganze Land den Belagerungszuſtand
zu verhängen Jedenfalls wird die Konſtitutionelle dem Ex
ſchah die Einnahme Teherans nicht ſo leicht machen wie es vor
2 Jahren der Fall war Teheran iſt äußerlich zwar ruhig
doch ſind Ueberraſchungen nicht ausgeſchloſſen

Ueber den Weitermarſch des früheren Schahs iſt bis zur
Stunde nichts zu erfahren Vielfach glaubt man daß der ehe
malige Schah ungehindert Mitte Auguſt in Teheran eintreffen
wird Ruſſiſchen Blättern gegenüber die nach dem Verſchwinden
des Exſchahs aus Odeſſa die Annahme geäußert hatten er ſei
nach Nordperſien gegangen um eine Reſtauration zu ſeinen
Gunſten zu verſuchen betonte der Temps noch am 18 Juli
zunächſt die angebliche Abneigung des Exſchahs gegen Regie
rungsgeſchäfte und berichtete dann eingehend wie Mohammed
Ali als Rentner Kalil aus Teheran ſich in Baden bei Wien
häuslich eingerichtet habe Aber vor einigen Tagen verließ
Mohammed Ali Baden in großer Eile Angeblich zwang ihn
ein i von Zuckerkrankheit eine Kur in Marienbad zu
gebrauchen Er hatte ſeine Familie in Baden gelaſſen wohin
er nach Beendigung ſeiner Kur zurückkehren werde Moham
med Ali habe übrigens für den Herbſt und den Winter ſchon
feſte Pläne er werde ſeine Penaten nach Abbazia bringen
So weit der Temps Der Exſchah hate es trefflich verſtanden
über ſeine Reiſeziele irreführende Nachrichten in die Preſſe
gelangen zu laſſen Der weiteren Entwicklung der Dinge inPerſien darf man mit beſonderer Spannung enlgegenſeyen

Wird der Sipahdar ſtark und populär genug ſein der drohen
den Reaktion ſiegreich zu begegnen

Mirſa Mohammed Ali hat nur eine kurze ſtürmiſche Re
gierung gehabt Er hat unter den Augen der Mitlebenden
nach ſeines Vaters Tode 1907 nach kurzer Wirkſamkeit als
Regent den Thron beſtiegen und ihn nach ein paar Jahren
unfähiger elender Regierung unrühmlich eingebüßt indem er
auf der ruſſiſchen Geſandtſchaft Schutz ſuchte was gleichbedeu
tend war mit ſeiner Abdankung Er war zu ſeines Vaters
Lebzeiten eine Weile Gouverneur von Aſerbeidſchan wo gegen
wärtig für ſeine Rechnung Waffen und Munition gelandet
worden ſein ſollen Sein klägliches Regiment iſt noch in
friſchem Angedenken Man erinnert ſich wie bald nach ſeinem
Regierungsantritt wüſte Ruheſtörungen ausbrachen und vor
drei Jahren das perſiſche Parlamentsgebäude durch Oberſt
Liachow den Befehlshaber der Koſaken Leibwache des Schahs
zuſammengeſchoſſen wurde Die namhafteſten Abgeordnetenſuchten auf den fremden Geſandtſchaften Zuflucht und die Na

tionalver ſammlung wurde auf drei Monate auge Jn
r ging es in Täbris drunter und drüber Die Truppen

s Schahs wurden dort gründlich geſchlagen und der Schah er
klärte ſich nun bereit unter gewiſſen Bedingungen eine neue
Verfaſſung zu gewähren Getan wurde indes nichts Noch
n Monate nach Zerſtörung des Parlamentsgebäudes war
ie Löſung oder auch nur die Wendung zum Beſſe en um keinen

Schritt näher gerückt Der Schah hatte noch keine ſeiner Ver
heißungen erfüllt und keinen Anfang zum Beſſern gemacht Der
Schatz war leer und das Land fiel mehr und mehr der Anarchie
anheim Täbris behauptete ſich gegen die königlichen Truppen
und der mächtige Stamm der Bachtiaren erhob ſich zu offenem
Aufſtande Auch als ſich in Reſcht eine Revolutionsregierunbildete und die Bachtiaren in Jpahan offen den Marſch na

Teheran ankündigten war der Schah trotz eindringlicher Mah
eſandten nicht zu be

e
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inzulenken Schließlich zogen dann unter dem Jubelwo Vepölterung die Aufſtändiſchen in Teheran ein und Mo
mmed Ali begab ſich auf die ruſſiſche Geſandtſchaft Ein

außerordentlicher Nationalrat ſetzte den unfähigen Herrſcher in
aller Form ab und wählte ſeinen elfjährigen Sohn Sultan
Achmed Mirſa zum Nachfolger

Unterm 25 Auguſt/7 September 1909 wurde von Per
ſien Rußland und Großbritannien ein Protokoll unterzeichnet
has den erzwungenen Verzicht Mohammed Alis auf die per
ſiſche Krone ſeine Erſetzung durch ſeinen minderjährigen Sohnmee die Einſetzung einer Regentſchaft die am 25 Sep

tember 1910 Abdul Kaſſim Khan Naſr el Mulk übernahm
und verſchiedene Verpflichtungen der Unterzeichner ausſprach
und vorſah Die perſiſche Regierung pegfſrie et ſich darin
dem vertriebenen Herrſcher Ben eine Penſion von 100 000
Tomans zu zahlen unter der Bedingung daß Mohammed Ali
ſich jeglicher Machenſchaften gegen die Neuordnung der perſiſchen
Verhältniſſe enthalte Ausdrücklich war in dem Protokoll
erwähnt daß die Penſion zu entfallen habe wenn der britiſche
und der ruſſiſche Vertreter in Perſien zu der Ueberzeugung
gelangen daß Mohammed Ali gegen das neue perſiſche Regime
Ränke ſpinne Die ruſſiſche Regierung verſprach alles in ihrer
Macht Stehende zu tun um den Exſchah von politiſchen Agi
tationen abzuhalten Sollte nun Mohammed Ali wie es
heißt durch Südrußland nach Baku gereiſt und auf einem
ruſſiſchen Schiffe nach der Südoſtecke des Kaſpiſees gefahren
ſein dann wäre die protokollariſche Verpflichtung von 1909
durch Rußland gebrochen

Eine Proklamation
Aus Petersburg wird gemeldet Nach einer aus Teheran

eingetroffenen Meldung hat Salar ed Dauleh der Bruder des
Exſchahs eine Proklamation erlaſſen in welcher die Be
völkerung aufgefordert wird unter die Herrſchaft des recht
mäßigen Gebieters zurückzukehren Gleichzeitig verſichert er
daß die Verfaſſung geſchützt werden wird
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Teheran 21 Juli Das neue Kabinett ſetzt ſich folgender
maßen zuſammen Premierminiſter der Sipahdar Krieg Sam
ſam es Saltaneh Jnneres Voſut ed Dauley Poſt und Tele
graph Muſchi ed Dauley Unterricht Hakim el Mulk Aeußeres
Motaſchem es Sultaneh Finanzen Maren ed Daulay

Von Landsleuten beſchoßen
Breslau 21 Juli Nach einer Meldung von der ruſſiſchen

Grenzſtation erſtattete der Leutnant Solowjew bei den
Militärbehörden in Kowno die Anzeige daß er mit einem
Offizier und einem Gemeinen in einem Ballon aufgeſtiegen und
über die polniſche Grenze geflogen ſei Durch Ballaſtabgabe ſei
es ihm gelungen nach Rußland zurückzugelangen An der ruſſi

ſchen Grenze ſei er von der Grenzwache beſchoſſen
worden

Feuer zu gelangen

Montenegro und die Türhkei
Vom Balkan kommen wieder Nachrichten die die türkiſch

montenegriniſchen Beziehungen als ungünſtig ſchildern Die
türkiſche Regierung ergreift auch bereits nachdem ſie wie ſchon
berichtet die Reſerven einberufen hat weitere Maßregeln um
wer Fälle gewappnet zu ſein Ein Telegramm

meldet
Konſtantinopel 21 Juli Jm Kriegsminiſterium wer

den große Vorbereitungen getroffen Ein höherer Offizier er
klärte Wenn es auch jetzt hoffentlich keinen Krieg mit Mon
tenegro oder anderen Balkanſtaaten gibt muß die Türkei doch
gegen jede Eventualität geſichert ſein Die Türkei hat genü
gend treue Soldaten ſo daß ein Krieg ſie nicht ſchreckt Die
Studenten der Medizin bildeten einen Verein um im Falle
eines Krieges mit Montenegro freiwillig unter dem Halbmond
ſanitäre Dienſte zu leiſten Der Biſchof von Seradſchi
ſchrieb an den Wali von Schkodra er wolle Podgoritza ver
laſſen da ſein Leben bedroht ſei und er doch nichts mehr aus
richten könne Abdullah Paſcha der nach Albanien abreiſt
konferierte mit dem Großweſir Der öſterreichiſche Botſchafter
erbat vom Miniſter des Jnnern Aufklärung über die Vorgänge
in Wallona und Argyrokaſtro Wenn die bereits vor Wallong
entſandten beiden Torpedoboote des Aufruhrs nicht bald Herr
werden wird die Regierung zwei weitere Boote entſenden
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Wie nach einem Telegramm aus Jemen ge
meldet wird iſt es den Türken mit Hilfe befreundeter Stämme
gelungen die Araber die ſich in jener Gegend feſtgeſetzt hatten

h und die Waſſerverſorgung der Stadt die in
en Händen der Feinde war zurückzuerobern

à

Konſtantinopel 21 Juli Dem Blatt a Turc zu
folge ſoll der montenegriniſche Geſandte gegen
über einem Redakteur des Blattes ſich geäußert haben Jch
zweifle an der Miſſion des Erzbiſchofs von Sku
tari weil die Pforte ihm nicht den Ruhm laſſen wird
die Maliſoren zurückzuführen Unſer König
wird aber an dem Tage wo der Erzbiſchof Montenegro ver
läßt ſelbſtändig vorgehen und die Maliſoren zur
Anterwerfung veranlaſſen

Revolution auf Haiti
Kaum ein Land iſt ſo reich an Revolutionen wie die

Negerrepublik Haiti auf der gleichnamigen Antilleninſel
Die meiſten dieſer Bürgerkriege die dort um nichtiger Diffe
renzen und eitler Perſonenfragen willen geführt wurden
haben mit dem Siege der Aufrührer geendet Auch jetzt ſind
die Rebellen ſiegreich Der Norden mit der wichtigen Hafen
ſtadt Cap Haitien iſt bereits in ihrer Gewalt und die Haupt

Wir empfehlen von stets frischen Sendungen

Prachtvolle franz Pfirsiche
BF Bruss weisse u blaus Weintrauben W

Aprikosen NMadeira Ananas
grosse schöne franz Artischocken u Auberginen Treibhaus Tomaten

englische Bleichsellerie
grosso Vollsaftige Zitronen Dtzd 70 Pfg

ärosse Edelkrebse Oderxrebso Helgol Hummern

Nur mit knapper Not ſei es ihm gelungen aus dem

ſtadt mit einem Angriff bedroht
ſtehende telegraphiſche Meldung

Cap Haitien 20 Juli Die Stadt iſt geſtern nachmittag
von den Revolutionären eingenommen worden und wird
geplündert Alle Generale die ſich der Revolution
widerſetzten haben in Konſulaten Zuflucht geſucht Der
franzöſiſche Konſul wurde als er den Lokalbehörden Schutz
bot leicht verwundet

Hierüber berichtet nach

Geächtet

Paris 21 Juli Jn den Räumlichkeiten des Blattes
Guerre ſoziale fand geſtern eine revolutionäre

Gerichtsſitzung gegen den Syndikatsſekretär Meti
ſt i er ſtatt der in den revolutionären Ereigniſſen der letzten
Jahre eine hervorragende Rolle geſpielt hat Er wurde
überführt der Polizei gegen ein Monatsgehalt
von 250 Franc zahlreiche Berichte und Denunziationen
ausgeliefert zu haben Metiſtier mußte das von ihm
abgelegte Geſtändnis unterſchreiben worauf man ihn un
behelligt entließ

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Der Mathematiker ord Prof Dr phil Arthur Schönflies
an der Univerſität Königsberg hat einen Ruf an die Akademie für
Sozial und Handelswiſſenſchaften zu Frankfurt a M ange
nommen Dem Vernehmen nach hat der Paſtor Johannes
Meyer in Hildesheim den Ruf an die Göttinger Univerſität als
Nachfolger des Prof der praktiſchen Theologie Geh Konſiſtorial
rats Dr theol Knoke angenommen und wird ſein neues Lehramt
am 1 Oktober d J übernehmen Amtlich wird die Ernennung
des Stadtbauinſpektors Regierungsbaumeiſters Paul Kanol d
in Frankfurt a zum etatsmäßigen Prof an der Techn Hoch
ſchule zu Hannover beſtätigt Kanold übernimmt den Lehrſtuhl
für Baukunſt als Nachfolger von Prof Klingholz Dr Friedrich
Hoffmann Privatdozent der Staatswiſſenſchaften an der
Kieler Univerſität wurde als wiſſenſchaftlicher Mitarbeiter in das
Kultusminiſterium berufen Der Prof der praktiſchen Theologie
Dr theol Eduard Simons in Berlin hat den Ruf an die
Univerſität Marburg angenommen Seitens der Techniſchen
Hochſchule zu Berlin Charlottenburg wurde dem bekannten Groß
induſtriellen Kommerzienrat Eugen Dyckerhoff in Amöneburg
bei Biebrich am Rhein die Würde eines Ehrendoktor Jngenieurs
verliehen in Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um die
wiſſenſchaftliche und praktiſche Förderung des Beton und Eiſen
betonbaus

Ferdinand Neubürger F Donnerstag ſtarb dem Anh
Staatsanzeiger zufolge in Deſſau der einer alten Deſſauer

bürger im 77 Lebensjahre Mit ihm iſt ein vielſeitig begabter
geiſtig reger Mann dahingegangen dem es zwar nicht beſchieden
war mit ſeinen ſchriftſtelleriſchen Arbeiten in breitere Schichten
zu dringen der ſich aber doch mit ſeinen Gedichten Erzählungen
und Dramen die Wertſchätzung Arteilsfähiger erwarb Sein
letzter Erfolg war der 1899 erſchienene Roman Der Reichs
kanzler in Kiſſingen der vom Verein der Bücherfreunde
herausgegeben wurde und auch bei der Kritik eine freundliche
Würdigung fand Jm Mittelpunkte dieſes flott erzählten Romans
ſteht der Aufenthalt des Fürſten Bismarck in Kiſſingen im Jahre
1874 und das dort verübte Attentat Kullmanns auf den Reichs
kanzler Der Roman iſt bei Alfred Schall in Berlin erſchienen

h rTheater und Musik

Deutſcher Ruſikertag
Zittau 20 Juli 1911

Jn den fortgefetzten Beratungen des Deutſchen Muſiker
ta ges wurde noch einmal die Frage der Lehrlingszüchterei an
geſchnitten wobei einzelne Redner ganz erſchreckende Zuſtände ent
hüllten Als auf dem Muſikpädagogiſchen Kongreß in Berlin mit
geteilt worden war daß ein 14jähriger Junge als Lehrer an dem
Mozart Konſervatorium wirkte ordnete der Polizeipräſident

zwar die Schließung dieſes Konſervatoriums an das Verbot
wurde aber einfach dadurch umgangen daß das Jnſtitut auf den
Namen eines Schwiegerſohnes des Jnhabers neu aufgemacht
wurde Jn Konitz hat ſich bei der Unterſuchung durch den Magiſtrat
herausgeſtellt daß die Lehrlinge eines ſogenannten Kapellmeiſters
in einer Stube hauſen mußten die von Ungeziefer wim
melte Die Wirtſchaft wurde von einer Graudenzer Dirne ge
führt die mit dem Lehrherrn und den Lehrlingen unerlaubte Be
ziehungen unterhielt Auch hier wurde das Verbot des Haltens
von Lehrlingen umgangen indem das Geſchäft auf den Sohn des
bisherigen Jnhabers übertragen wurde Von underer Seite wurde
eine energiſche Bekämpfung der Knabenkapellen
gefordert die in übermäßig langer Arbeitszeit ausgebeutet wür
den Jn Eſſen hat die Behörde auf eine BVeſchwerde geantwortet
daß ſie nicht eingreifen könne weil die betreffenden Knaben aus
Oeſterreich ſtammten Ein Dresdener Redner meinte daß man
nicht die völlige Beſeitigung der Lehrlingskapellen fordern könne
denn dieſe ſeien für das flache Land und die kleinen Ortſchaften
notwendig

Weiter wurde zur Lehrlingsfrage ein Antrag geſtellt wonach
alljährlich eine Zählung der Lehrlinge des Berufs ſtattfinden und
jährlich zu Oſtern an die zur Entlaſſung kommenden Konfirmanden
ein Flugblatt verteilt werden ſoll das die Schüler vor der Karriere
als Muſiker warnt Jn der Debatte wurde betont daß ſich die
Durchführung des Antrages ſchwer ermöglichen laſſen werde Die
Verſammlung einigte ſich ſchließlich auf folgende Reſolution

Buchdruckerfamilie entſtammende Schriftſteller Ferdinand Neu

m

Das Präſidium wird beauftragt an den Reichskanzler eine
Petition zu richten des Jnhalts daß eine behördliche Enquete
über die Verhältniſſe in dem vielfachen Mißſtänden unter
worfenen Muſikerlehrlingsweſen angeordnet werden ſoll um
damit eine zur Beſeitigung dieſer Mißſtände dienende Unterlage
zu ſchaffen Die Petition ſoll perſönlich überreicht werden

Die weiteren Beſprechungen betrafen die Konkurrenz der
Militärkapellen Der Frankfurter Verein hakte hierzu
folgenden Antrag eingebracht Die Verbandsleitung möge beim
Kriegsminiſterium einen Erlaß erwirken daß in Fällen wo
zwiſchen Muſikern und Dienſtgebern aus irgend welchen Gründen
Differenzen beſtehen es den Militärkapellen grundſätzlich verboten
ſein ſoll helfend einzuſpringen ſolange nichtöffentliche Jntereſſen
Gefahr laufen Jn der Debatte wurde mitgeteilt daß nach einem
Erlaß des Kaiſers Regimentskapellen bei 25jährigen Jubiläen
vom Kommandeur des betreffenden Regiments den Vereinen un
entgeltlich zur Verfügung geſtellt werden dürfen Es wurde das
als eine Beeinträchtigung der Zivilmuſiker bezeichnet Ein ſehr
weitgehender Antrag Bremen forderte Dem neuen Reichstag ſoll
ein Antrag unterbreitet werden der dahin geht daß bei beabſich
tigter Ausführung von Konzerten und anderen Muſikgeſchäften
durch eine fremde Muſikkapelle vom Generalkommando beim Vor
ſtand des betreffenden Lokalvereins des Allgemeinen Deutſchen
Muſitkerverbandes angefragt werden muß ob das Geſchäft nicht
auch von den Mitgliedern des Lokalvereins ausgeführt werden
kann Von jedem Geſchäftsabſchluß einer fremden Militärkapelle
muß eine Abſchrift dem Vorſtand des Lokalvereins des Allge
meinen Deutſchen Muſikerverbandes zugeſtellt werden Jn der
Beſprechung des letzteren Antrages wurde betont daß er ebenfalls
undurchführbar erſcheine da er in die Kommandogewalt eingreife

Jn verſchiedenen Städten iſt die Konkurrenz der Militärmuſiker
dadurch ausgeſchaltet worden daß das Kriegsminiſterium die
Militärkapellen angewieſen hat mit den betreffenden Zivilmuſiker
organiſationen Tarifverträge abzuſchließen Schließlich
wurde der erſte Antrag angenommen nachdem von verſchiedenen
Rednern betont worden war es müſſe ernſtlich dagegen einge
ſchritten werden daß ſich Militärkapellen als Streik
brecher gebrauchen laſſen

Bühnenchronik

Man ſchreibt uns Jm Harzer Bergtheater bei Thale
Direktion Dr Ernſt Wachler geht am Sonnabend den
22 Juli 5 Uhr zum 1 Male Kriemhilds Rache ven
Hebbel Die Nihelungen 3 Teil in Szene eine Vorſtellung
die am Donnerstag den 27 Juli wiederholt wird Am Sonntag
den 23 d Mts 5 Uhr und Dienstag 25 Juli 5 Uhr wird das
Wintermärchen von Shakeſpeare gegeben am Mon

tag 24 Juli 5 Uhr und Sonntag 30 Juli 5 Uhr die Ver
ſunkene Glocke von Gerhart Haupt mann Am Mitt
woch den 26 Juli 4 Uhr geht Der gehörnte Siegfried
und Siegfrieds Tod Nibelungen Teil 1 und 2 von
Hebbel in Szene während für Freitag den 28 d Mts 5 Uhr
Die Räuber v Schiller wiederholt werden Sonnabend

den 29 Juli iſt die Uraufführung von Odyſſeus von
Lienhard angeſetzt Für Mittwoch den 26 Juli abends
8 Uhr iſt im Kurhaus Friedrichsbrunn ein Künſtlerabend geplant
bei dem verſchiedene Tänze zur Darſtellung kommen und außer
Einzelvorträgen Benedix Komödie Zum Einſiedler
gegeben werden ſoll

Freilicht Theater in der Buchenhalle in Bad Köſen
Man ſchreibt uns aus Naumburg Eine ſtim
mungs und weihevollere Stätte wie ſie der Direktor unſeres
Kurtheaters Herr Jimmermann für die Aufführung
von Goethes Jphigenie auf Tauris gewählt hatte
die durch Menzels Gemälde Waldandacht berühmt gewor
dene Buchenhalle wird ſich wohl ſchwerlich finden laſſen
Dort wo früher die Gläubigen in Scharen ſich verſammelten
um Gottes Wort zu hören hatte ſich Donnerstag nachmittag
eine ſtattliche Zahl von Beſuchern eingefunden um der Auf
führung einer der herrlichſten Dichtungen die die deutſche
Literatur beſitzt beizuwohnen Es war unzweifelhaft ein
ſehr gewagtes Antgrnehmen und wir müſſen geſtehen daß
wir mit großen Zweifeln ob das Werk gelingen würde be
laden uns auf den Weg zur Buchenhalle machten Aber
ſelten ſind wir angenehmer überraſcht worden Direktor
Zimmermann hat ſeine Aufgabe in geradezu glänzender
Weiſe gelöſt Hier unter dem Rauſchen der hundert
jährigen Buchen kam die Goetheſche Dichtung erſt zur vollen
Geltung Ebenſo wirkungsvoll wie die Umrahmung war
die Darſtellung Eine Glanzleiſtung bot Frl Behrens
vom Städtiſchen Schauſpielhaus in Hagen i W als Jphi
genie und Herr Pfündter als Oreſt ihnen ſchloſſen ſich
Direktor Zimmermann als König Thoas Herr An
tonat als Pylades und Herr Zaulich als Arkas in wür
diger Weiſe an Das Auditorium folgte mit Spannung der
Darbietung und dankte den Darſtellern durch lebhaften Bei
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Wetter Ausſichten
Wolkig mit Sonnenſchein Strichregen normal warm
Heiter bei Wolkenzug warm windig
Sſchwül warm heiter Neigung zu Gewittoer
Bewöbklkt teils heiter ſchwül warm Gewitter
Vielfach heiter warm ſtrichweiſe Gewitter
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Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſp Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Akert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Särzerich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

delikate ſettſiessende Mat jes Heringe
prima Astrachan u Kaiser Malossol

fetten geräuch Lachs geräuch Flussaale Kieler Schleibücklinge
Makrelen Heubuder Speckflundern

Alle Sorten Fleisch u urstwaren
Feine Tafelküse Neues Wein Sauerkraut

Pottel Broskowski Mitgl des Rabatt

J Spar Verelns

Maäasige Proiso Pünktlioher Versand naoh auswärts



Nur noch Freitag

e
ere

S J7 rer 2

S C O
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Aegypten und der Sudan

ca 40 Eingeborene
Männer Weiber und Kinder
mit afrikaniſchen Haustieren
egyptiſche Kunſthendwerker

Silberſchmied Seidenweber
Töpfer Drechſler

4 Original Derwiſche
Syriſche Schwertkämpfer

Zauberer Wahrſager Muſiker S

Vanughküänzerin

Arabisches COnté
Aegyptische Dorfschule

Sudanesen Kitehe
Bäckerei

Eintrittspreis zum Zoo
wie gewöhnlich

Reſervierter Raum auf dem
orfplatze

Erw 20 Pf Kinder 10 Pf
Garten Reſtanrant

Proussischor Hof
ſchöner angenehmer Naturgarten

Aswartee eder

DLelpeiög
Neues Theater Sonnabend

den 22 Juli Der Graf von
Luxemburg

Altes Thegater bis Montag
den 24 Juli Geſchloſſen

Leipziger Schauſpielhau s
Sonnabend den 22 Juli
Meyers

S e eontag en 4 uliVielliebchen
Düben EilenburgWttbgr Bahn

Sommerfriſche Ausged
Waldung Reine geſ Luft

Badeg Proſp d Verkohrsv Rathaus
i Wttbrg Eilenburg Bahnl n Elsenmoorb Sommerfriseh

Luftkur Kalsor Wilhelm ad
V Penſion 3M Eig Park u Wald

Für Gartenfeste

und Wasssrfahrten
empfehle

Pavierlaterurn Papierfackeln
Luftballons Fahnen
Armbrüſte Schärpen

Sommerfjſviele Abſchießvögel
Sterne Stechvögel

Brillautfeuerwerkskörper

Albin Hentze
24 Schmeerftr 24

Echt 10778
dahriſche waſſerdichte

Lodon Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 34

Echt bayriſche 109770
Loden Pelerinen

waſſerd f Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

H Sohneo NMohf Gr Steinſte 84

Rasier spiege mit Vergrösse
rungsglas

in allen Preislagen

G F Ritten
G m b Leſpzigerstr 90

Verſand von allerfeinster frlseh
vielfach prämlierter Schleswig
Holstelnlscher

Meierej Tafelbutter
a Pfund 20 Mk 9 Pfund koſten
10,80 Mark Nachnahme Ständige
Abnehmererhalten monatliche Ab
rechnung Nicht gefallende Ware
nehme zurück Wer auf hochfeinſte
Butter reflektiert der mache einen
Verſuch Probeaufträge führen zu
dauernden Bezügen
buterreranchans Johannes Peters

Heide i Molst TGut erhaltener Kinderwagen
mit Gummirädern zu verkaufen

Lindenſtraße 86
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Sonntag abend s Uhr z ersten Mal

Der Stabstrompeter
Grosse Gesangsposse in 4 Akten von Mannstedt

Musik von St effens
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Peissnitz Restaurant
Sonnabend den 22 Juli abends 8 Uhr

I Volkstümliches Konzert
des geſamten Stadttheater Orcheſters

Eintritt 20 Pfa

und Sonnabend
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u Terrainkurort Sanatorium
Somworkr Wintersportplatz

RaAusk Prosp m Wohnüungs
Rnachw frei d d Bade Voertret

Bad Lauterberg im Harz
geſchützt gegen Nordweſt Nord und Oſtwinde Elektriſches Licht
Waſſerleiung Waſſerſpülung Proſpekte frei d Badeverwaltung

Sangtorium Br Dettmar R fr Ritſcher für NervenMageunkrauke uſw
Dettmar Kochbuch für Nervöſe Mk 3 Buchhandlung
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Surhotel Waldpark
Villen Kolonie Barenberg

Bahn u Post SChierKe i Harz
Erstklassiges Haus in hervorragend schöner und ruhiger Lage

Modernster Komfort in jedem Zimmer Warm u Kaltwasser Leitung ete
Grosse Terrassen Veranden Liegehallen Gesellschaftsräume feinsten Stüls
Bacdoeeinrichtung neuester Konstruktion Auf Wunsch Verabreichung von
Kuren aller Art unter Leitung der Aerzte vom Sanatorium Schierke

Preise bescheiden und reell
Prospekte sowie nähere Auskunft durch

Direktor Fellx Loescher
Telegramm Adr Waldpark Schierke

45 oſtrickt TrikoUntertailien h
Großo Auswahl 125

H Schnee Hachf Gr Steinſtr 84
Wollene mit derHaud geſtrickte Socken

empfehlt sSechnee Nacht
Gr Steinſtr 84
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stiefel werden von Kennern bevor
zugt die nicht nur auf den billigen
Preis sondern auch auf die Güte der
Rohstoffe die Eleganz und den vor
nehmen Sitz der Stiefel Gewicht legen

Fordern Sie Musterbuch

u 12 50 LuxusEinheitsp reis Ausführung Mk 1 50
für Damen u Herren

Schuhges m d Berlin

Niederlassung

Halle a
Leipzigerstrasse 100

Dr Beaucamp e
Die Pflege der Wöchnerinnen u Neugehorenen

Geh Medizinalrat Prof Dr Fritseh in Bonn hat dieses Werkchen eines der besten
von unzähligen ähnlichen Büchern genannt Ist dies allein schon ein genügender Beweis färseine Brauchbarkeit und besonderen Vorzüge z20 spricht ebenso sehr di Tatsache dass es
bereits in 5 Autlage hberausgegeben wurde für die günstige Aufnahme und Beliebtheit die das
Werkehen in Fach und Latenkreisen getunden hat An vielen Anstalten ist es schon in jahre
langem Gebrauch besonders aber jungen Müttern wird es grossen Nutzen stiften da es mit
allen Vorurteilen aufräumt und die nötigen Anwefsungen für eine vernünftige und sachgemässe
Pflege des Kindes in den ersten Lebensjahren gibt Der Preis für das in dauerhaftes Leinen
gebundene Exemplar beträgt nur Mk 50 Vorrätig oder zu beziehen dureh alle Buchhand
lengen und vom Verlag P Hnuptmann Bonn Sürst 5 Deutsche Reichs Zeitung

Vom selben Verfasser wird in Kürze erscheinen

Ratgeber für junge Mütter
P Hauptmann Bonn
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Hall Vorslehsor Angeneter
Johannes Meyor Göbeuſtr 18 pt

Telephon 3418
Vertilg v Augezief unt Garantie

Wir nehmen sehon jetzt Bestellungen darauf entgegen
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Gutſitzende dauerhafte

a Korsetts J
von 1,00 00 Mk empfiehltIn Sehnee Hacht Gr Steinür 84 Badluug nach Erfolg

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Täglich abends 15 Mit großem Lacherfolg

Bummel Brücdlers
Exzentriſche Burleske in 3 Akten mit Geſang und Tanz von
Scheu o ad d Muſik von H Eruuax W 30

M
FSärksfe Sole Deufschlands

Das ganze Jahr offen

nendene
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r rGreiz i WVe Perle des Elstertales
inmitten bewaldeter Berge und fünf lieblicher Täler weltberithmt
tärstl Park mit grossem See herrl Baumgruppen Ausgangspunkt
tfär xahlreiche äusserst lohnende Ausflüge u a Göltzsohtal Bräcke
Voigtländisoher Bismarck Turm Mylauer Kaiserschloss Vogtlän
disohe Sohweiz Neumühle Waldhaue ete Begueme Bahnverbindung
naoh allen Richtungen Schnellzug Aachen ion Berlin Münveheger Dresden ute Hotels und Gartenwirtsohatften Zanireio
Sommertrisohen in und ausserhalb der Stadt Kurbäder

Anskunfß erteilt Bürgermetater Steiner
BBackl Wemenalar

Grand Hotel Flora
Vornehmes diütetisohes Kuretablissemont med Heillbäder jeder
Art Fangobehandiung Masangen Moderner Komfort mkasige
Preise Zur Vornahme von TrinK Diüt und Badeknren
ürztlicherseits besonders I Prospext gratisund tranko durch den Besitzer und iter Franz Sohroeder
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S Sanatorfum von Zimmermannsehe Stiftung Chemnitz e
Dies milde Wasserkur elektr u Lichtbehandlung soeliseno

l Beeinflussung Zanderinstitut Röntgenbestrahl Arson
valisation heindare Winterluttdäder behagliohe Zimmer

h einriehtung Behandlung aller heilbaren on ausc enetockende und Geisteoskrenkse
ustr Prospekte frei 3 Aerrto Chetarzs Dr Looboll
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Blankenburg harz
Klimatischer Kurort Sommerfrische

Pensfſonopolls
Herrlich gelegenes Bergstädtchen 12000 Einwohner mit
regster Geselligkeit Theater und Konzerte Sommerresi

denz Gymnasien Realschule Möhere Töchterschule
Elektr Licht Kanalisation Mässige Steuern

Künstl illustr Führer unentgeltleh durch den Stadt
m agistrat

Casino Butter
Molkereibutter

von ganz hervorragender Qualität

Kurpension Waldhausa 83 für nervöſe Se und innere Krank
eſitzer Dr Lohrengoelheiten Proſp

e e

das Beste auf
dem Buffermarkt

Engros Paul Lindner Halle a Sen Nervonfropfen

altbewährt bei Schlafloſigkeit nervbſen Magenbe
ſchwerden geiſt Ueberanſtrengung c

Hauptdepot LöwenApotbefe Halle a S am Markt

loisslinger Köhler Sott
Kohlenſäurehaltiges Apfelgetränk völlig frei von Alkohol

aus dem Deſtillat garantiert friſcher Früchte
Unter ſtändiger Kontrolle d Allgem Deutſch Zentr Verb

z Bekämpfung d Alkoholismus

Thüringer Gesundbrunnen
vornehmſtes Kur und Tafelwaſſer

aus der

Köhlerquelle Sein a Saale
Beſitzer Max Reitwiesner

Lieferung erfolgt frei Haus durch
Curl Schondort Forſterſtraße 42 Fernruf 442
Otto GottsohalK Gr Ulrichſtraße 32 Fernruf 263
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